
Es wird unterschieden zwischen: 
� Staatskirchen, 
� Großkirchen, 
� Freikirchen, 
� Sekten und Sondergemeinschaften, 
� Neureligionen  

Staatskirche: z.B. Anglikanische Kirche in Eng-
land, Orthodoxe Kirchen, einige kathol. Kirchen. 
Großkirchen: die rörmisch-katholische Kirche 
und die Evangelische Kirche in Deutschland. 
Auch ehem. Staatskirchen. (Kirchensteuer). 
Freikirchen  sind bei uns z.B. Methodisten,  
Baptisten, Selbst. Evang. Lutherische Kirche, 
Mennoniten, Adventisten, Heilsarmee, Quäker.  
Kennzeichen: Enge Gemeinschaft , Freiwillige 
Spenden d. Mitglieder, enges Bibelverständnis.  
„Sekten“  haben folgende Kennzeichen: 
1.  Außer der Bibel Schriften höheren Ranges, 
2. Neben Jesus andere/weitere „Mittler d. Heils“. 
3. Absoluter Wahrheitsanspruch, Zusammenar-
beit mit anderen wird abgelehnt, andere aus-
schließendes Erwählungsbewusstsein. 
4. Ein kleiner Ausschnitt der Bibel wird zur alles 
entscheidenden Mitte (zB Apokalypse). 
5. Bibelstellen nach Wunsch. 
6. „Unfehlbare“ Leiter. 
7. Psychische Beeinflussung. 
8. Isolierung ihrer Mitglieder von ihren Familien.  
9. Meistens hohe Geld-Pflichtabgaben.  
  

Jehovas Zeugen  
 
Begründet 1881 durch den Kaufmann Charles 
Russel (USA). Zentrum ist die "Wachturm-
Gesellschaft ", Zeitschrift   "Wachtturm".  
Zentrale Leitung aller Gruppen durch Vorstand 
in den USA. An der Spitze steht der auf Lebens-
zeit gewählte Präsident, der "theokratisch" als 
alleinige Autorität (mit 2 Stellvertretern) herrscht.  
Lehre : Bekenntnisse der Kirche aus alter Zeit 
(Apostolisches Glaubensbekenntnis u.a.) sind 
satanischen Ursprungs und müssen bekämpft 

werden. Kirche ist "die große Hure", Theologen 
sind "Verführer der Menschheit" und Handlanger 
Satans. Taufe: Hingabe an Gott im Geist der 
„Zeugen“. Abendmahl ist Gedächtnismahl =  
Erinnerung an Jesu Tod. Nur 144 000 Mitglieder 
(die ersten aus der Zeit vor 1934 und einige 
noch Lebende aus der alten Zeit) werden als 
"Könige" im Himmel mit Christus herrschen.  
Es gibt keine Mitglieder, nur "Zeugen" , die 
wöchentlich Zeugenpflichten (Felddienst) abzu-
rechnen haben, dabei oft kontrolliert werden. 
Wer nicht mehr kann, verliert Zugehörigkeit und 
Hoffnung auf Gottes Wohlgefallen. 
Bibel  (in Auswahl) ist die einzige Grundlage der 
Lehre, jeder Buchstabe der Bibel (Heimatspra-
che) ist von Gott inspiriert (diktiert). Naturwis-
senschaften haben Unrecht, sofern sie anderes 
sagen. Christus  ist der Erzengel Michael.  
Weltgeschichte geht auf ihr Ende zu (Berech-
nungen des Endes). Dann wird Jehova  alle 
Feinde Gottes (Nichtmitglieder) vernichten. Nur 
die Zeugen werden angenommen. 
Bluttransfusionen und Transplantationen sind  
"Kannibalismus" . Kirchliche Feste und Bräu-
che werden abgelehnt.  
 

Scientology Church  
 
Gründer Ronald Hubbard (gest.1986). Anderes 
typisches Wort für das Programm der Gruppe: 
Dianetic . 1950 begründet durch Buchver-
öffentlichung "Dianetik ...").  „Psychosekte“.  
Trotz "Church" handelt es sich nicht um eine 
Kirche , sondern um ein internationales Wirt-
schaftsunternehmen mit einer sehr grossen Zahl 
Vereinen, GmbHs mit unerkennbaren, wohlklin-
genden Namen. Werbung mit Büchern, Kasset-
ten, Lügendetektoren, Kurse für "geistige Bera-
tung" mit dem Versprechen, jedem zur Entfal-
tung der Persönlichkeit zu helfen ("Du kannst 
viel mehr, als du denkst").  
Kosten solcher Kurse anfangs gering (ca.150 €) 

von Kurs zu Kurs steigend bis zu Tausenden €. 
Verführung zur Aufnahme von hohen Krediten 
bei Banken (eigene Mitarbeiter).  
Straffe Leitung und Herrschaft von der Spitze in 
den USA aus. Kampf, Prozesse (auch Drohun-
gen + Mordversuche) gegen Gegner (Ausstei-
ger) + Psychiatrie. Modernste Verkaufsmetho-
den. Einstieg:  Persönlichkeitstest mit 200 Fra-
gen. Auswertung kostenlos. Ziel: Der Testperson 
zeigen, dass sie bedrohliche Schwächen hat, 
aber viel mehr in ihr steckt, was "befreit" werden 
kann, durch immer wiederholtes „Auditing“ (PC).  
Dreifache Mitgliedschaft wird durch Teilnahme 
an teuren Kursen erworben: Mitglieder, Mitarbei-
ter, Führungsgruppe. Geheimdienst. Schiff.  
Ziel : Durch Bewusstseinsveränderung Unsterb-
lichkeit gewinnen.  
Gefährlichste Psychosekte , strebt absolute 
Weltherrschaft an. 2 Menschengruppen:1. 
Die „clear“ sind, 2. alle wertlosen anderen.   

 
Mormonen  

 
oder: "Die Heiligen der Letzten Tage".  Keine 
"christliche Sekte", weil sie kaum Ähnlichkeit mit 
christlichen Kirchen hat. Eher eigene Religion.  
Gründer: Joseph Smith 1830 in den USA. 
Alle Kirchen irren. Ihre Glaubensbekenntnisse 
sind "ein Greuel" in Gottes Augen.  Smith war 
Schatzsucher und wegen Betrügereien verurteilt. 
Der Engel "Moroni" gebot ihm, eine vergrabene 
Steinkiste mit goldenen Platten auszugraben. 
1829 waren diese Platten mit Hilfe einer mitge-
lieferten "Spezialbrille" gelesen und abgeschrie-
ben. Sofort danach musste Smith Brille und Plat-
ten zurückbringen. Das "Buch  Mormon"  wurde 
veröffentlicht und ist als Gottes Offenbarung 
wichtiger als die Bibel. 1830 gründete S. mit 5 
Freunden die "Kirche Jesu Christi der Heili-
gen der Letzten Tage" . Immer neue "Offenba-
rungen". Polygamie bis zu 10 Frauen erlaubt (bis 
1890). 1844 durch empörte Volksmenge im Ge-



fängnis erschossen. Nachfolger und Prophet: 
Brigham Young. 1845/46/47 Zug nach „Westen“ 
(Utah, Salt Lake City = Mormonenstaat). 
Lehre:  Im 1.Jhdt. wurde Kirche vom Heidentum 
durchsetzt und verfälscht. Erst durch Smith in 
reiner Form fortgeführt.  
Gott war früher ein strebsamer Mensch und 
wurde dadurch Gott in menschlicher Gestalt, 
residiert auf Planeten "Kolob" 
Gott ist der Vater aller Geistwesen bzw. Geist-
funken, gezeugt mit einer "himmlischen Mutter". 
Jesus  ist ein Geistfunken, "älterer Bruder der 
Menschen", durch Gehorsam aber schon vor 
Beginn der Welt beteiligt an der Planung und 
Organisation der Welt. Jesus trägt in älterer Zeit 
den Namen "Jehova" und ist der Gott  Israels. 
Gottes Absicht ist es, alle Menschen zu vergött-
lichen. Dazu braucht er Jesus als Erlöser. Nach 
der Auferstehung ging Jesus nach Amerika und 
gründete dort die Kirche der Nephiten, die aber 
wieder einging. Zu Himmelfahrt versprach er den 
Nephiten, dass er eines Tages wiederkommen 
und dann für immer in Amerika bleiben werde.  
Ziel : "So wie der Mensch heute ist, war Gott 
einst; so wie Gott heute ist, kann der Mensch 
werden" durch den "Plan der Erlösung". 
Riten : Taufe für Tote. Darum Erforschung aller 
früher Gestorbenen auf Mikrofilmen in Salt Lake 
City (Utah).  
Einführung - erste Salbung. Zweite Salbung 
höchster Leitungsmitglieder (zu Göttern). 
Priestertum. Präsident = Priester, Seher, Offen-
barer, Prophet mit direkter und exklusiver Ver-
bindung zu Gott. 
Glaubensbekenntnisse der Kirchen und jede 
Verbindung zu Kirchen werden abgelehnt. Taufe 
= Eintrittskarte ins "Reich Gottes". Wer aus 
Mormonenkirche austritt, verliert alle Rechte aus 
der Taufe. Abendmahl = Erinnerungsmahl mit 
Worten aus Buch Mormon. Keine Konfirmation, 
sondern Ordination der zwölfjährigen Jungen. 
Junge Männer: Sendung in alle Länder der Welt.  

Neuapostolische Kirche (NAP)  
 
1863 entstanden aus der "katholisch-
apostolischen Gemeinde". J.G.Bischoff, Schuh-
macher und Zigarrenhändler, "Apostel" (Stamm-
apostel) der NAP, erklärte 1951: "Ich bin der 
Letzte, nach mir kommt keiner mehr. So steht 
es im Ratschluss Gottes." Ende der Welt!  
Diese "Botschaft" wurde wichtigster Inhalt des 
Glaubens. "Ohne den Stammapostel  Bischoff 
gibt es keine Erste Auferstehung, keinen Einzug 
in den Hochzeitssaal und kein Wohnen im Rei-
che der Herrlichkeit". Der Stammapostel Bischoff 
vollendet, was Gott begonnen hat. Bischoff starb 
1960. Nachfolger: Walter Schmidt (gest. 1981). 
Heute: Richard Fehr (geb.1939). 
Lehre : 10 Artikel mit Glaubensbekenntnis,  
Apostelamt, Sakramente, Gehorsam gegenüber 
der Regierung.  
Die Bibel  ist nur ein Buch der Geschichte. Heute 
redet und wirkt Gott durch den Stammapostel 
(und die Apostel). Der jeweilige Stammapostel 
ist Stellvertreter Christi auf Erden. Unter ihm gibt 
es Bezirksapostel, Apostel, Bischöfe, Bezirksäl-
teste... Eine Strenge Ordnung regelt das Leben 
in der NAP.  
Die NAP versteht sich als "Schlusskirche" . 
Gespräche mit anderen und Verbindungen zu 
anderen Kirchen werden strikt abgelehnt.  
Taufe und Versiegelung, sonntägliche Abend-
mahlsfeier, Entschlafenengottesdienste, Taufen 
und Abendmahl für Tote an jedem Sonntag.  
 
Weitere Sekten : Johannische Kirche, Christen-
gemeinschaft, Christliche Wissenschaft, Satanismus,  
Apostelamt Jesu Christi, Apostelamt Juda, Weltweite  
Kirche Gottes (Armstrong), Christliche Gemeinschaft  
Hirt und Herde, Neue Kirche (Swedenborgianer), Kirc he 
des Reiches Gottes (KRG)  
Neureligionen : Transzendentale Meditation TM, Hare 
Krishna ISKON, Bhagwan-Rajneesh-Bewegung, Mun-
Bewegung, Kinder Gottes (Children of God [CoG]  
Family of Love.                               
     
(Quelle: Handbuch Religiöse Gemeinschaften, Gütersloh, 4.Aufl)

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sekten  
 

in Deutschland 
  


